
Sonderausgabe 01/14, Donnerstag 02.07.2014 

In Schönkirchen-Reyersdorf ist alles für die 
„Invasion“ vorbereitet! 

sponsered by 
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Als Gastgeber und Initiator der Durchführung des 42. Landestreffens in 
seiner Gemeinde Schönkirchen-Reyersdorf ist es für uns natürlich auch  
interessant mehr von ihm zu erfahren.  
 
1) Welchen Berufswunsch hattest Du als Kind? 
Bäcker 
 
2) Warum bist Du zur Feuerwehr und nicht zur Rettung gegangen? 
Ich ging mit 15 mit ein paar Freunden zur FF das war von der  
Rettung noch keine Rede. 
 
3) Welche Hobbies außerhalb der Feuerwehr hast Du? 
Skifahren, mehr geht sich nicht aus 
 
4) An welche Momente mit der Feuerwehr erinnerst du dich gerne 
zurück – also dein schönstes Erlebnis? 
In 32 FF Jahren gabt es viele schönen Momente wo Tränen der  
Freude bei mir oder anderen flossen und man weis wo für man das 
ganze macht. 
 
5) Was ist dein Lieblingsessen? 
Marillenmarmeladebiscuitroulade 
 
6) Was trinkst du am liebsten zur Erfrischung an heißen Sommer-
tagen? 
Wasser oder Sommerspritzer je nach Uhrzeit 
  
7) Welche Musikrichtung gefällt dir? 
Eric Clapton, Joe Cocker, Georg Danzer 
 
8) Hast du ein Lebensmotto? Welches? 
Man braucht nichts mehr als einen Menschen der einen zeigt was in 
dir steckt. 
 
9) Worum beneidest du die Lagerteilnehmer des 42. Landestref-
fens der NÖ Feuerwehrjugend? 
Ich beneide nie jemanden, hoffe aber das alle FJ-Mitglieder in ihrer 
FF-Laufbahn so viele schönen Momente und so eine tolle Kamerad-
schaft haben wie ich. 
 

NEUN FRAGEN 

an Franz Felber, Feuerwehrkommandant der FF Schönkirchen-Reyersdorf 
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VORSTELLUNG 

Unterlager Süd 

Aus dem Unterlager-Programm: 
Täglich:  
 Bildhauerarbeiten  
 Kistenklettern 
 Volleyball 
Nur am Freitag:  
 Geschicklichkeitsparcour 
 
Auch heuer wieder: Unterlagerparlament 
Infos bei der ULALEI 
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VORSTELLUNG 

Unterlager Nord 

Höfelsauer Roman, Mautner Michael, Schwab Jasmin, Pristl Yvonne, Hofmeyer Gerald, Neustifter 
Tobias, Steyrer Rainer, Pelc Nina, Höss Michael, Nicht im Bild: Müllner Christian, Ribisch Manuel, 
Frühwirth Josef 

UL NORD 

Gesamtalter: 334 Jahre 

Altersdurchschnitt: 27,88 Jahre 

Gesamtgröße: 20,96m 

Gesamtgewicht: 1.087kg 

Unterlagererfahrung: 63 Jahre 

Lagererfahrung gesamt: 113 Jahre 

 

       Ritterspiele, 
    Holzbranding, Wappen 
     aus Holz, Volleyball, Darts,  
     Spielekiste, Stelzengehen, 
                                     Schätzspiel 
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VORSTELLUNG 

Unterlager Ost 

Das kleine aber feine Team der Unterlagerleitung Ost freut sich euch hier in Schönkirchen-Reyersdorf  
begrüßen zu dürfen. Besonders willkommen heißen möchten wir die Jugendgruppen aus dem Bezirk Zwettl 
– sie sind heuer zum ersten Mal in unserem Unterlager untergebracht. 
Wir sind jetzt online: Für Wünsche, Anregungen, Beschwerden und sonstiges erreicht ihr uns ab sofort unter 
ul-ost@gmx.at. 

hinten v.l.n.r: Jochen, Witti; vorne v.l.n.r:  Matthias, Mario, Wimü, Stev, Wopo; liegend: Hahni, nicht am Foto: Fuchsi 

Was steht am Programm? 
Am Freitag und Samstag haben wir eine UL-Olympiade für euch vorbereitet – die genauen Uhrzeiten geben 
wir an unserer Infotafel neben der Unterlagerleitung Ost bekannt! 
Im Essenszelt geht es morgen Abend wieder bunt her – ab 22:00 Uhr! 
 
Hinweis: 
Bei der Zeltverankerung bitte nicht übertreiben! 50 cm Erdverankerung sind vollkommen ausreichend! 
 
Viel Spaß wünscht euch die Unterlagerleitung Ost! 
 
ULALEI—Statistik: 
Gesamtalter: 294 
Durchschnittsalter: 32,66 
Gesamtgröße: 15,78 m 
Gesamtgewicht: 805kg 
9 Personen 
Erfahrung: sehr viel :-) 

mailto:ul-ost@gmx.at
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VORSTELLUNG 

Unterlager West 
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GEWINNSPIEL 

Coca-Cola WM-Wutzler 

Sagen DANKE… ihr habt voriges Jahr so zahlreich 
Stimmzettel ausgefüllt und uns bei der Suche nach  

Namen geholfen. 

 
Das soll belohnt werden  

mit einem neuen Gewinnspiel. 
 
 

WAS gibt es zu gewinnen 
 Einen nagelneuen Wutzler im WM 2014 Design 

 
WER kann gewinnen 

Eine Ortsfeuerwehr mit Jugendgruppe. Der Gewinn geht an eine örtliche Feuer-
wehr für Ihre Jugend und nicht an Einzelpersonen. Erst in der Gruppe macht der 

Wutzler richtig Spass. 
 

WIE könnt ihr gewinnen 
In der Freitag und Samstag Ausgabe der Snow Invasion wird jeweils ein Rätsel 

sein. Jedes Rätsel hat 3 Buchstaben als Lösung. Am Samstag findet ihr in der La-
gerzeitung den Gewinnspielzettel.  

Füllt diesen mit den 6 richtigen Buchstaben aus, vergesst nicht eure Feuerwehr 
anzuführen und werft ihn bei einer Unterlagerleitung in die Gewinnspielbox.  Die 

Ziehung erfolgt dann am Sonntag vor der Siegerehrung.  
Keine Sorge wegen eurer Platznot—wir bringen Euch den Wutzler nach Hause. 
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VORSTELLUNG 

Freizeitpark und Landesfeuerwehrschule 

Freizeitpark: 
Das siebenköpfige Team des 
Freizeitparks steht bereits in 
den Startlöchern: Sepp  
Kosak, Fritz Putz, Kurt Lang, 
Philipp Janisch, Philipp  
Gutlederer, Michael  
Mittergeber und Jörg Kodym 
freuen sich bereits auf eure 
Ankunft. Besonders super, 
mega, hyper, absolut spitze ist 
die heurige BMX Bahn, die die 
FF Schönkirchen-Reyersdorf 
extra für Euch vorbereitet hat! 
Die anderen Attraktionen fin-
dest du in deinem Lagerpass. 
Sepp Kosak bittet Euch vor 
allem um eines: „Kids achtet 
darauf, dass eure Jugendbe-
treuer nicht verloren gehen!“ – Also: schnappt eure Jugendbetreuer und nützt das tolle Angebot im Freizeit-
park! Es gibt keine Ausreden für Langeweile…   

Landesfeuerwehrschule: 
Wie jedes Jahr sind auch 
heuer vier fleißige Helfer 
der Landesfeuerwehrschule 
wieder am Lagergelände 
unterwegs um bei diversen 
Aufbauarbeiten zu helfen. 
Dabei werden sie heuer von 
zwei Zivildienern der LFS 
unterstützt, um bei den ver-
schiedensten Sachen tatkräf-
tig mitarbeiten zu können  

v.l.n.r: Markus Hauer, Martin Unger, Maximilian Schuster und Simon Stigleithner 
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VORSTELLUNG 

FMD und Lagerleitung 

Feuerwehr- 
Medizinischer- 
Dienst: 
Im FMD stehen 4 Personen 
für eure Sicherheit rund um 
die Uhr zur Verfügung . Sie 
bitten  Euch viel zu trinken 
und auf der BMX–Bahn vor-
sichtig zu fahren um die 
Einsätze möglichst gering zu 
halten. Der Leiter dieser 
Truppe  ist  Armin Haas.   
Den FMD findet Ihr gegen-
über vom  Freizeitpark. 

Lagerleitung 
Die Lagerleitung besteht aus 12 
Personen unter der Leitung 
von Peter Fahrafellner und 
Manfred Holzinger. Nomen est 
omen ist die Lagerleitung für 
die gesamte Organisation des 
Lagers zuständig und auch am 
Lagergelände direkt stationiert. 
 
Was Euch die Lagerleitung fürs 
Lager mitgeben möchte: 
 Disziplin und Ordnung 
(vor allem in WC`s und 
Duschmöglichkeiten) 
 Für die Bewerbe die Feu-
erwehrpässe nicht vergessen! 
 Lagerpässe mitnehmen 
ins Freibad!  

 Der Zusammenhalt als Gruppe  
 Der Asphaltplatz vor dem Essenszelt darf zum Inlineskaten genützt werden. Hier gilt: Auf eure eigene 

Sicherheit und die der anderen achten! 
 
Wir wünschen euch alles Gute für die Bewerbe und viel Spaß am Lager! 
 
Statische Daten der Lagerleitung  
(Lagerleiter und Stellvertreter): 
Gewicht: 189 
Alter: 92 
Größe: 3,52m 
Lagererfahrung: 52 
Erfahrung in der Lagerleitung: 43 

Duschzeiten in den Damenduschen: 
Donnerstag: 16.00-19.00h 
Freitag & Samstag: 06.00-09.00h und 16.00-19.00h 
Sonntag: 06.00-08.00h 
Achtung: an heißen Tagen wird in den Duschzelten und Dusch-
containern von 10.00-16.00h kein warmes Wasser zur Verfügung 
stehen—da könnt ihr Euch vom heißen Wetter abkühlen! 
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VORSTELLUNG 

Das Team der SNOW-Invasion 

Am SNOW-Selfie sind abgebildet: erste Reihe v.l.n.r.: Karina Höfelsauer, Sebastian Woldron, Elisabeth Schön; zweite Reihe v.l.n.r.: Andreas 
Scharnagl, Pamela Hniliczka, Raimund Schemitz, Angelika Girsch, Matthias Tanzer; dritte Reihe v.l.n.r.: Andreas Brandstätter, Daniel Wirth, 
Markus Trobits, Dominik Zwölfer; Nicht am Foto: Jörg Toman, Andreas Milnarik und Hannas Weichhart; 

Halli Hallo ihr Lieben,  
es ist schwerer über sich selbst zu schreiben als über andere… ABER wir versuchen es jetzt einmal. 
Mittlerweile sind wir im verflixten siebten Jahr angelangt, das heißt, dass wir seit sieben Jahren für euch 
hautnah vom Lagerleben berichten. Das Team besteht im heurigen Jahr aus 15 arbeitswütigen und fotosüch-
tigen Mitgliedern, davon 4 Mädels und 11 Burschen.  Unser Arbeitsplatz für die nächsten Tage ist das Musik-
vereinsheim in Schönkirchen-Reyersdorf, bei den Mitgliedern des Musikvereins wollen wir uns hiermit für 
das tolle Quartier bedanken. Nicht nur die Lagerzeitung gehört zu unserem Arbeitsfeld, sondern auch der 
Lagerfilm, die Pressebetreuung und die Berichterstattung über Facebook und die Homepage der Niederös-
terreichischen Feuerwehrjugend (www.feuerwehrjugend-noe.at ).  
 
Für alle die mit dem Begriff SNOW – Invasion nichts anfangen können hier eine kleine Erklärung:  
S steht für Süd 
N steht für Nord 
O steht für Ost 
W steht für West  
Und die Invasion, tja, die steht für die Zusammenkunft aller Feuerwehr 
jugendgruppen Niederösterreichs an einem Ort.  
Wir wünschen euch VIEL SPASS AM LANDESLAGER,  
euer Team der SNOW-Invasion 

Gesamtalter: 363 Jahre 
Altersdurchschnitt: 24 Jahre 

Gesamtgröße: 26,10 m  
Lagererfahrung:  139 Jahre 
Snow-Erfahrung:  72  Jahre 
Gesamtgewicht:  1098 kg 

http://www.feuerwehrjugend-noe.at
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VORSTELLUNG 

Schönkirchen-Reyersdorf 

Unser 42. Landestreffen der NÖ Feuerwehrjugend 
findet in Schönkirchen-Reyersdorf statt.  
Schönkirchen-Reyersdorf ist eine kleine Marktge-
meinde mit rund 2.000 Einwohnern inmitten des 
Bezirks Gänserndorf, bestehend aus den Katastral-
gemeinden Schönkirchen, Reyersdorf (wie der Na-
me vermuten lies) und Silberwald. 
Bürgermeister der Marktgemeinde ist Peter Hofin-
ger. Seit 1999 besteht eine Partnerschaft mit der Ge-

meinde Schönkirchen bei Kiel in Schleswig Holstein in Deutschland. 
Schönkirchen 
Bereits 865 soll das Kirchles, der alte Name für Schönkirchen, entstanden 
sein. Daraus wurde später die Schöne Kirche und schließlich Schönkir-
chen. Bereits 1457 wurde die Gemeinde zur Marktgemeinde erhoben. 
1945, nach dem Zweitem Weltkrieg, lag die Ortschaft im russischen Besat-
zungsgebiet, die Ortskommandantur befand sich im Schloss Schönkir-
chen. 
Das Schloss, welches 1169 erstmals erwähnt wurde, wurde 1822 in den 
jetzt bestehenden barocken Dreiflügelbau mit klassizistischer Fassade 
umgebaut, wo auch ein Park im englischen Stil sowie ein Obst- und Ge-
müsegarten angelegt wurden.  
Zur Erdgasgewinnung wurde 1977 die Speicherstation Schönkirchen/
Reyersdorf der OMV errichtet. 
Reyersdorf 
Reyersdorf liegt im nördlichen Teil der Gemeinde und wurde 1154 das 
erste Mal urkundlich erwähnt. Der Ortsname kommt von Reichartsdorf, 
Richersdorf und Richeresdorf, und kommt im Laufe der Geschichte immer 
wieder vor.  
Die Gemeinde wurde 1971 mit der Gemeinde Schönkirchen zusammenge-
legt, davor war Reyersdorf eine eigenständige Gemeinde mit eigenem Rat-
haus, eigener Schule und eigenem Kindergarten. In den folgenden Jahren 
wurde mit Baugrund und Genossenschaftswohnungen Raum für die Be-
völkerung geschaffen. 
Silberwald 
Silberwald liegt ein paar Kilometer südlich vom Ortskern und grenzt di-
rekt an die Nachbargemeinde Strasshof.  
Die ersten größeren Bautätigkeiten gehen auf die Jahre nach dem Zweitem 

Weltkrieg zurück. Kriegsflüchtlinge aus Südmähren und den aus den 

Sowjets besetzten Gebieten ließen sich vor allem in diesem Ortsteil nieder. 

Bereits 1928 wurde in Silberwald eine Bahnstation errichtet, seitdem ver-

bindet die Schnellbahn teilweise bis im 7,5 Minuten Takt 

Schönkirchen-Reyersdorf mit Wien verbindet. 

 

Schönkirchen-Reyersdorf in Zahlen: 

Einwohner: 1.964 Personen 

Gemeindefläche: 27,89 km², davon 2,31% Wald 

831 Gebäude 
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VORSTELLUNG 

FF Schönkirchen-Reyersdorf und das Lagerprogramm 

Die Feuerwehr Schönkir-
chen-Reyersdorf blickt 
auf eine lange, interes-
sante Geschichte zurück: 
1883 wurde die Feuer-
wehr Schönkirchen von 
Lorenz Staudigl und die 
Feuerwehr Reyersdorf 
von Andres Koth gegrün-
det, damals handelte es 
sich um eigenständige 
Gemeinden mit eigenen 
Feuerwehren. Diese bei-
den Feuerwehren sind 
die Vorläufer der heuti-
gen gemeinsamen Feuer-
wehr. Obwohl die Ge-
meinden 1979 zusam-
mengelegt wurden kam 
es erst 2006 zur Grünung 
der gemeinsamen Feuer-
wehr Schönkirchen-Reyersdorf, die 2009 das gemeinsame Feuerwehrhaus beziehen konnte. 
Die Feuerwehr zählt derzeit 78 aktive Mitglieder, 11 Jugendliche und 18 Reservisten. Der Fuhrpark besteht 
aus 5 Fahrzeugen, darunter zwei größere ein TLF und ein RLF und bestreitet damit ca. 60 Einsätze im Jahr.  

Highlights aus dem Lagerprogramm: 
 
Freitag, 4.7.2014: 

 Präsentation AFDRU (Katastrophenhilfeeinheit des Österreichischen Bundesheeres) 

 Erlebnistour: Startzeiten 08:00 - 10:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr, Start und Ziel ist die Lagerwache 
 beim Lagertor 

 Das Parkbad steht zum Besuch offen—achtet auf die Fahne am Platz des Freizeitzentrums: ist die blaue 
Fahne gehisst habt Ihr im Bad genug Platz, ist jedoch die rote Fahne gehisst ist das Bad voll! 

 ab 18:00 Uhr: Christian "Kersche" Kerschdorfer zeigt seine Fußballtrick-Künste am Lagergelände—er 
mischt sich unter Euch und ihr seid vielleicht live mit dabei! 
 
Samstag, 5.7.2014: 

 Erlebnistour: Startzeiten 08:00 - 11:00 Uhr, Start und Ziel ist die Lagerwache beim Lagertor 

 Freibad 

 9:00 bis ca. 14:00 Uhr - Vorführung der FA. Domoferm (Brandschutzprodukte), American Football  
      Action mit den Weinviertel Spartans, Präsentation NÖ Zivilschutzverband 

 14:30 Uhr - Autogrammstunde mit dem ÖSV Skispringer: Thomas Diethart, Gregor  
      Schlierenzauer und Daniela Iraschko-Stolz. 

 16:45 Uhr - Junior-Fire-Cup mit den 18 besten Gruppen des Landesbewerbes aus dem Vorjahr 
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PICTORIAL 

Die letzten Stunden vor dem Ansturm 
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Die nächste                       ist am Donnerstag ab 20.00h bei der ULALEI abholbereit! 

RÄTSELSEITE + ERINNERUNGEN 

Nahrung für´s Gehirn  

Wer kann die 10 Begriffe rund um das Feuerwehr-
wesen entdecken? Suchbegriffe: Erprobung, Wis-
senstest, Löschmeister, Notruf, Retten, Löschen, Ber-
gen, Schützen, Weberknoten, Kübelspritze; 
(Lösung gibt’s in der 2. Ausgabe) 

Oje, da hat irgendjemand sei-
ne Suppe nicht zusammenge-
gessen! Na hoffentlich wird´s 
morgen trotzdem schön! 
Könnt Ihr aus den überbleib-
seln Begriffe bilden, die mit 
der Feuerwehr zu tun haben? 
(Ihr könnt die Buchstaben 
mehrfach verwenden, wir 
haben 16 Begriffe gefunden) 

Bitte nicht vergessen: 
 

Die Lagerausweise sind immer beim Verlassen 
des Lagers (auch der Bewerbsplatz liegt außer-

halb des Lagers) mitzunehmen. Auch für´s Essen 
(Frühstück, Mittag– und Abendessen) ist der La-

gerpass erforderlich! 
 

Die Zelte sind gegen Sturm und Starkregenereig-
nisse zu sichern (bitte kein Feuerholz auf die 

Zeltplanen legen). Zeltbefestigungen dürfen auf-
grund von Verrohrungen im Erdreich nicht tiefer 

als 80cm eingeschlagen werden. 


